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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

PSV München V : TSV Forstenried VI 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Dippold und Vonau in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Dippold und Vonau konnte der TSV Forstenried VI das
Auswärtsspiel beim PSV München V in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) mit 8:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 3.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Georg Dippold
den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mohseni / Böffgen bekamen ihre Gegner Dippold / Vonau beim klaren 8:
11, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Alberti / Brambach beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Hennig /
Hausmann. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Heba Mohseni bei ihrer Pleite
gegen Jens-Jonathan Vonau. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Magdalena Alberti,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Georg Dippold verlor. Einen Sieg holte im
Anschluss Rafael Böffgen hingegen beim 11:4, 8:11, 11:5, 13:11 gegen Fred Hausmann. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Alexander Brambach und Andreas Hennig, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des PSV München V und des TSV Forstenried VI. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Heba
Mohseni beim 7:11, 7:11, 4:11 gegen Georg Dippold, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Magdalena Alberti, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jens-Jonathan Vonau verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Rafael Böffgen hatte am Nachbartisch seinen Gegner Andreas Hennig beim ungefährdeten 3:
0 komplett im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie
gegangen war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Alexander Brambach gegen Fred Hausmann. In toller
Verfassung präsentierte sich Rafael Böffgen im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Georg Dippold. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der PSV München V in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.10.2022 gegen die
FT München-Blumenau 1966 VI an. Für den TSV Forstenried VI steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen das Team München e.V. am 25.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 5:3 geht.

 Statistik:
 PSV München V

Doppel: Mohseni / Böffgen 0:1, Alberti / Brambach 0:1 
Einzel: H. Mohseni 0:2, M. Alberti 0:2, R. Böffgen 2:1, A. Brambach 1:1 

 TSV Forstenried VI
Doppel: Dippold / Vonau 1:0, Hennig / Hausmann 1:0 
Einzel: G. Dippold 3:0, J. Vonau 2:0, A. Hennig 1:1, F. Hausmann 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.10.2022 (02:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


